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HINWEIS ZUM REDAKTIONSSCHLUSS 

Redaktionsschluss für die  5. Ausgabe 2026 der Gemeindezeitung ist 

am 23.  November  2026, 7.00 Uhr .  

Beiträge sind an Frau Martina St arlinger (Telefon: 07734/2255,  

E-Mail: verwaltung@hofkirchen -trattnach.at ) zu senden.  

Á Altpapier : 

Mi, 16. September  

Á Gelber Sack:   

Do, 17. September  

Á Biotonne:   

Fr, 18. September  

Á Grünschnittübernahme:  

Sa, 26. Sept., 9.00-10.00 Uhr  

beim Bauhof  

Müllabfuhrtermine 

Wir weisen darauf hin, dass 

sämtliche Unterlagen (auch jene 

für die Vorprüfung eines 

Bauvorhabens) für die nächsten 

Bauberatungstermine des 

Bezirksbauamtes, beim 

Marktgemeindeamt Hofkirchen in 

Papierform einzureichen sind.   

Abgabefristen:  

DI, 27. Oktober, 18.00 Uhr  

DO, 12. November, 18.00 Uhr  

DO, 10. Dezember, 18.00 Uhr  

 

 

Abgabetermine Bauberatung 

mailto:verwaltung@hofkirchen-trattnach.at
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

 

AUS DEM BÜRGERSERVICE 
VORWORT DES BÜRGERMEISTERS 

 

Liebe Hofkirchnerinnen, liebe Hofkirchner!  

Der Sommer ist fast vorbei und wenn ich auf die vergangenen Wochen 

zurückblicke, war bei uns in Hofkirchen einiges los.  

Besonders gefreut haben mich die Einladungen zu den verschiedenen Straßen - 

und Siedlungsfesten. Es war schön, ein paar gemütliche Stunden mit euch zu 

verbringen und dabei miteinander ins Gespräch zu kommen.  

Für unsere Kinder war in den Ferien ebenfalls einiges geboten. Der Fer ienpass 

wurde wieder sehr gut angenommen und die verschiedenen Angebote waren 

gut besucht. Danke an alle, die sich jedes Jahr Zeit nehmen und mit ihren 

Aktionen zum Ferienprogramm beitragen.  

Beim Spielplatz wurde im Sommer ebenfalls angepackt. Nach einer gemeinsamen Säuberungsaktion 

sorgt dort nun auch die neue Seilrutsche für Abwechslung.  

Neben all diesen schönen Dingen haben uns in den vergangenen Wochen aber auch größere Themen 

beschäftigt. Dazu gehört vor allem die geplante Baurestmassendeponie in Weib ern. Viele Menschen 

haben in den vergangenen Wochen klar gezeigt, dass sie dieses Vorhaben kritisch sehen und bereit 

sind, dagegen ein sichtbares Zeichen zu setzen. Danke für die zahlreichen Unterschriften und die 

bereits geleisteten Spenden an den Verein Lebensraum Zukunft Weibern -Aistersheim. Diese 

Unterstützung ist wichtig, damit notwendige Schritte und Maßnahmen gesetzt werden können.  

Sehr gut voran geht es bei unserem großen Umbauprojekt. Bei Volksschule und Kindergarten sind die 

Außenarbeiten mittlerw eile weit fortgeschritten, nun verlagert sich immer mehr in den Innenbereich. 

Gleichzeitig geht es auch beim Pfarrheim richtig los. Erfreulich ist, dass wir sowohl beim Zeitplan als 

auch bei den Kosten weiterhin im vorgesehenen Rahmen liegen.  

Wer zwischendurch einen Blick auf die Baustelle werfen möchte, findet aktuelle Fotos und kurze 

Updates auf meinen Social -Media -Kanälen sowie auf der Homepage der Gemeinde.  

Im September steht dann noch ein besonderer Termin bevor. Am 13. September feiern wir 50 Jahre 

Gemeindepartnerschaft und dürfen dazu wieder unsere Freunde aus Bayern bei uns begrüßen. Nach 

Gottesdienst und Festakt lassen wir den Vormittag bei einem gemeinsamen Frühschoppen in der 

Hackschnitzelhalle ausklingen.  

Damit geht ein ereignisreicher Sommer langsam zu Ende. Ich wünsche euch einen guten Start in den 

Herbst und freue mich, viele von euch bei den nächsten Veranstaltungen wiederzusehen.  

Euer Bürgermeis ter  
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

 

FEIER DER 50-JÄHRIGEN GEMEINDEPARTNERSCHAFT 
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

VERMIETUNG VON WOHNUNGEN 

Es wird amtlich kundgemacht, dass i n den  Styria-Wohnbl öcken in der Lederergasse  12 folgende 

Wohnung en neu zu vermieten sind  und daher öffentlich ausgeschrieben w erden: 

Lederergasse 12/3/6 im Dachgeschoß    63,70 m²  

Lederergasse 1 2/ 2/ 2 im Erdgeschoß     41,37 m²  

 

Wohnung Nr. 12/3/6  12/ 2/ 2 

Baukostenbeitrag (einmalig) 1.217,95 2.391,63 

Kaution(einmalig) 700,00 600,00 

Genossenschaftsgebühren (einmalig) 180,00 180,00 

voraussichtliche monatliche Nutzungsgebühr 

einschließlich Betriebskosten* 

580,71 400,19 

monatliche Garagenmiete inkl. USt. 50,89 50,89 

BEWERBUNGSFRIST keine  18. September 2026  
 

*Zusätzlich werden die Heizkosten (verbra uchsabhängig ɀ ursprünglich 

in Höhe von ɚ 1,00 pro m²) durch eine Fremdfirma verrechnet. 

 
Die Bewerbungsb ögen sind  unter www.hofkirchen -

trattnach.at  erhältlich und beim Marktge m eindeamt 

Hofkirchen am der Trattnach ausgefüllt abzugeben.  

 

 

 

 

OÖ HUNDEHALTEGESETZ - EINHALTUNG DER MELDE- UND LEINENPFLICHT 

MELDEPFLICHT 

Hundehalter* innen sind verpflichtet ihren über 12 Wochen alten Hund bei der Hauptwohnsitz -

Gemeinde  binnen fünf Werktagen anzumelden.  

Was benötige ich zur Anmeldung meines Hundes ? 

Neben dem Hundepass sind mit der Anmeldung vorzulegen:  

¶ Nachweis über die SACHKUNDE-Ausbildung  

¶ Nachweis der HAFTPFLICHTVERSICHERUNG 

¶ Registrierungsbestätigung in der HEIMTIERDATENBANK  

¶ Ab Vollendung des 12. bzw. 18. Lebensmonates des Hundes:  

TIERARZTBESTÄTIGUNG bzw. ALLTAGSTAUGLICHKEITSPRÜFUNG 

Das OÖ Hundehaltegesetz 2024 unterscheidet Hunde na ch der 40/20 -Regelung in große und kleine 

Hunde. Ein Hund gilt als GROSS, wenn er ausgewachsen eine Widerristhöhe von mindestens 40 cm oder 

ein Gewicht von mindestens 20 kg aufweist. Die Feststellung erfolgt beim Tierarztbesuch.  

http://www.hofkirchen-trattnach.at/
http://www.hofkirchen-trattnach.at/
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

Für KLEINE Hunde ist mit der Vollendung des 12. Lebensmonates des Hundes eine Tierarztbestätigung 

über die Größe und das Gewicht des Hundes vorzulegen.  

Handelt es sich um einen GROSSEN Hund, ist die Alltagstauglichkeitsprüfung zu absolvieren und die 

Prüfungsbestätigung dem Marktgeme indeamt Hofkirchen spätestens mit Vollendung des 18. 

Lebensmonates des Hundes vorzulegen.  

Wer die oben angeführten Unterlagen nicht innerhalb der genannten Fristen vorlegt, begeht 

eine Verwaltungsübertretung und wird von der Bezirksverwaltungsbehörde mit einer Geldstrafe 

bestraft.  

Informationen rund um die Hundehaltung finden sie unter www.hundehaltung -ooe.at.  

 

LEINENPFLICHT 

Im Ortsgebiet besteht Leinen pflicht!   

Bei Bedarf, jedenfalls aber in öffentlichen Verkehrsmitteln, in Schulen, Kindergärten, Horten un d 

sonstigen Kinderbetreuungseinrichtungen, auf gekennzeichneten Kinderspielplätzen sowie bei 

größeren Menschenansammlungen, wie zB in Einkaufszentren, Freizeit - und Vergnügungsparks, 

Gaststätten, Badeanlagen während der Badesaison und bei Veranstaltungen besteht Leinen - und 

Maulkorbpflicht.   

Auffällige Hunde und Hunde Spezieller Rassen müssen an 

öffentlichen Orten im Ortsgebiet, ausgenommen in eingezäunten 

Freilaufflächen, an der Leine und mit Maulkorb geführt werden; in 

nicht eingezäunten Freilaufflächen gilt Maulkorbpflicht.  

Überall wo Leinen - bzw. Leinen - und Maulkorbpflicht besteht, darf 

die Leine nicht länger als 1,5 m sein (Führen an der "kurzen 

Leine"), damit der Hund entsprechend unter Kontrolle gehalten 

werden kann. Die Leine muss auch dem Körpergewicht und der 

Körpergröße des Hundes entsprechend fest sein!  

Der Hundehalter ist für das Verhalten seines Hundes immer und überall verantwortlich. Er hat seinen 

Hund so zu beaufsichtigen, zu verwahren oder zu führen, dass  

¶ Mensch und Tier nicht gefährdet we rden,  

¶ Mensch und Tier nicht über zumutbares Maß belästigt werden,  

¶ Der Hund an öffentlichen Orten oder "fremden" Grundstücken NICHT unbeaufsichtigt 

herumlaufen kann  

 

GASSI-GEHEN 

Wer einen Hund Gassi führt, muss die Hinterlassenschaften seines Hundes, unverzüglich beseitigen und 

ordnungsgemäß entsorgen.  

Da Hundekot äußerst schädlich für Weide - und Wildtiere ist, wird dringend empfohlen, auch auf Wiesen 

und Feldern den Kot unbedingt zu entfernen!  
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

FEHLWÜRFE IN DER BIOTONNE 

Durch Verunreinigungen des Biomülls wird die Kompostierung sehr erschwert oder sogar unmöglich 

gemacht!  

Die Biotonnen werden von  den  Mitarbeiter (n)*innen des Sammelunternehmens daher auf Fehlwürfe 

kontrolliert - und im Bedarfsfall auch stehengelassen!  

Im Auftrag des Bezirksabfallverbandes werden bei der Abholung "GELBE und ROTE KARTEN" 

ausgegeben:  

GELBE KARTE - VERWARNUNG! Falsch befüllte Biotonnen werden ab der nächsten Abholung nicht mehr 

entleert!  

ROTE KARTE - Es befinden sich Störstoffen in der Tonne und sie wurde deshalb nicht entleert. Geben Sie 

den Inhalt der Biotonne in den Restmüll.  

Leider tauchen in letzter Zeit vermehrt Sackerl in den Biotonnen auf, die dort nicht hingehören: Infos 

wie ɊÖko-SackɈ, ɊrecycelbarɈ oder Ɋaus RecyclingmaterialɈ bedeuten nicht, dass 

das Sackerl kompostierbar ist! Auch Ɋbiologisch abbaubarɈ reicht nicht: Manche 

Säcke aus Mais- und Kartoffelstärke brauchen 1 bis 2 Jahre, bis sie vollständig 

abgebaut und zu Kompost umgewandelt werden.  

Es gilt: Nur dünnwandige Biokübel -Einstecksäcke aus Maisstärke sind proble mlos 

kompostierbar, also die typischen hellgrünen 10l -Einstecksäcke mit dem 

Keimlingssymbol und der Norm EN 13432.  

Die Label ɊOK compostɈ werden ebenfalls nach der Norm EN 13432 geprüft und der 

Zusatz ɊHOMEɈ gibt an, dass das Produkt auch zuhause kompostierbar ist. 

 

Bei Fragen wenden Sie sich bitte an den Bezirksabfallverband Grieskirchen: Tel. 07248/65001.  
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

DER GEMEϥNDERAT HAT BESCHLOSSEN Ɏ 

In der Gemeinderatssitzung vom 17. Juni 2026  wurden zahlreiche einstimmige Beschlüsse gefasst.  

¶ Für die Gemeindebediensteten wurde die Einführung eines Jobrad -Modells beschlossen. Die 

Fahrräder werden im Leasingmodell angeboten, wobei für die Gemeinde keine zusätzlichen Kosten 

entstehen.  

¶ Der Gemeinderat beschloss außerdem das Entwicklungskonzept für die Kinderbetreuung für die 

kommenden Jahre und stellte damit die Weichen für eine bedarfsgerechte Entwicklung des 

Betreuungsangebotes.  

¶ Für notwendige Instandhaltungsmaßnahmen an der Trattnach und ihren Zubringern wurde ein 

Finanzierungsansuchen an den Bund beschlos sen, um bei einem künftigem Sanierungsbedarf 

Fördermittel in Anspruch nehmen zu können.  

¶ Der Auftrag für die Staubfreimachung der Siedlungsstraße im neuen Siedlungsgebiet Kasparkeller 

und von einem Teilstück der Lederergasse wurde an die Firma PORR, Linz vergeben.  

¶ Gleichzeitig wurde die Fa. ELIN, Linz, mit der Erweiterung der Ortsbeleuchtung im neuen 

Siedlungsgebiet beauftragt.  

¶ Ein weiterer wichtiger Beschluss betrifft die ärztliche Versorgung: Herrn Dr. Fritz wurde für die 

Errichtung einer neuen Arztpraxi s eine fünfjährige Kaufoption für eine rund 700 m² große Teilfläche 

eines Gemeindegrundstückes eingeräumt.  

¶ Zur Herstellung der Grundbuchsordnung und zur Verbreiterung öffentlicher Verkehrsflächen in 

Brunham beschloss der Gemeinderat den vorliegenden Vermessungsplan sowie die entsprechenden 

Widmungen und Entwidmungen zum öffentlichen Gut.  

¶ In einem weiteren Beschluss wurden Teilflächen von den Grundeigentümern Walderdorff und 

Griesmayr angekauft. Dadurch werden die öffentliche Zufahrt zum Hochbehälter der 

Wassergenossenschaft Hofkirchen sowie der beliebte Spazierweg zur Birkenallee dauerhaft als 

öffentliches Gut gesichert.  

¶ Für die beiden Erneuerbare n-Energie-Gemeinschaften ɊKommunal Power HofkirchenɈ und 

ɊKommunal Power Hofkirchen ϥϥɈ wurde der örtliche Prüfungsausschuss als Rechnungsprüfer 

bestellt.  

Abschließend informierte Bürgermeister Josef Gadermeier über den aktuellen Stand beim Bauprojekt 

Sanierung und Erweiterung VS/Kindergarten/Pfarrsaal und die vom Gemeindevorstand vergebenen 

Aufträge.   

 

WOFÜR DIE GEMEINDE GELD AUSGIBT? 

Der laufende Gemeindehaushalt, ohne Bauprojekte, umfasste im Jahr 2025 rund 4,89 Millionen Euro an 

Einnahmen und Ausgaben.   

Ein wesentlicher Teil dieser Mittel wird für laufende Aufgaben und gesetzlich bzw. vertraglich 

vorgeschriebene Beiträge benötigt.  
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AUS DEM BÜRGERSERVICE 

Allein für verschiedene Verbandsabgaben und Beiträge wendete die Gemeinde im Jahr 2025 rund 

1,879.000 Euro auf. Das entspricht 38,43 % des gesamten Haushaltsvolumens ɀ also deutlich mehr als 

einem Drittel der gesamten Ausgaben.  

Der größ te einzelne Ausgabenposten ist die Sozialhilfeverbandsumlage mit rund 805.000 ,-- Euro. Das 

entspricht 16,46 % des gesamten Haushaltsvolumens. Mit dieser Umlage werden wichtige soziale 

Aufgaben und Leistungen mitfinanziert.  

Der Krankenanstaltenbeitrag beträgt rund 678.000 ,-- Euro bzw. 13,87 % des gesamten 

Haushaltsvolumens. Damit leistet die Gemeinde einen wesentlichen Beitrag zur Finanzierung des 

Krankenhaus - und Gesundheitswesens.  

Auf Grundlage der Gemeindefinanzkraft werden vom Land OÖ rund 221.000 ,-- Euro an Landesumlage 

einbehalten. Das entspricht 4,52 % des gesamten Haushaltsvolumens.  

Ein weiterer wichtiger Beitrag ist die Zahlung an den Reinhaltungsverband Mittleres Trattnachtal mit 

rund 87.000 ,-- Euro bzw. 1,78 %. Damit werden wichtige Aufgaben im Bereich der Abwasserentsorgung 

und des Gewässerschutzes gemeinsam erfüllt.  

Weitere Beiträge fallen für unterschiedliche Aufgabenbereiche an: rund 20.000 ,-- Euro für den 

Rettungsbeitrag, 19.000 ,-- Euro für den Verkehrsverbund, 18.000 ,-- Euro für die Tierkörper verwertung, 

16.000,-- Euro für den Wegerhaltungsverband, 13.000 ,-- Euro für den Bezirksabfallverband und rund 

2.000,-- Euro für den Notarztwagen.  

Auch wenn diese einzelnen Beträge teilweise deutlich kleiner sind, finanzieren sie wichtige Leistungen, 

die der Bevölkerung unmittelbar zugutekommen.  

Woher kommt das Geld?  

Die zwei wichtigsten Einnahmequellen der Gemeinde sind die Ertragsanteile und die Kommunalsteuer. 

Bei den Ertragsanteilen handelt es sich um einen Anteil an den gemeinschaftlichen Steuereinnahme n. 

Im Jahr 2025 erhielt die Gemeinde daraus rund 1,848.000 ,-- Euro. Das entspricht 37,79 % der gesamten 

laufenden Einnahmen.  

Die zweite bedeutende Einnahmequelle ist die Kommunalsteuer. Sie bringt der Gemeinde rund 

1,235.000 Euro ein und entspricht 25,26 % des gesamten Haushaltsvolumens.  

Was zeigen diese Zahlen?  

Die Zahlen machen deutlich, dass ein großer Teil des Gemeindehaushaltes bereits für verpflichtende 

Umlagen und Verbandsbeiträge gebunden ist.  

Mit rund 1,879 Millionen Euro machen die Verbandsabgab en 

allein 38,43 % des gesamten Haushaltsvolumens aus. 

Besonders ins Gewicht fallen dabei die 

Sozialhilfeverbandsumlage, der Krankenanstaltenbeitrag 

und die Landesumlage.  

Gleichzeitig sind die Ertragsanteile und die Kommunalsteuer 

von großer Bedeutung für die Finanzierung des 

Gemeindehaushaltes. Zusammen ergeben diese beiden 

Einnahmequellen rund 3,083 Millionen Euro.  
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GEMEINDE AKTUELL 

GEMEINDE AKTUELL 
WÅSSAPLATZL 

Die Hofkirchner Wåssaplatzl wurden am 9. Juli fertiggestellt und sind an drei 

Standorten in Hofkirchen zu fin den.  

Mit Unterstützung der Leader Region Mostlandl wurden damit kleine Plätze 

geschaffen, die zum kurzen Verweilen, Entdecken und Genießen einladen und 

unsere schönen Plätze am Wasser noch ein Stück sichtbarer machen.  

Vielleicht habt ihr sie ja schon entdeckt?  

Im Rahmen eines Projekts der 

LEADER-Region Mostlandl entstehen 

laufend neue ɊWåssaplatzl entlang der 

Trattnach,  der  Aschach, des Innbachs 

und weitere n Gewässern. 

Sie befinden sich an Orten mit Bezug 

zu Wasser- und Ortsgeschichte.  

Die Plätze laden mit Sitzmöglichkeiten 

zum Verweilen ein und vermitteln auf 

allgemeinen Informationstafeln 

Wissenswertes über Biodiversität, 

Hochwasserschutz sowie den Wert 

unserer Flüsse und Bäche.  
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GEMEINDE AKTUELL 

SPIELPLATZ SOMMERFELD 

Unter dem Motto ɊJede helfende Hand ɀ ob groß oder 

klein ɀ ist herzlich willkommenɈ wurde am 23. Juli zur 

Spielplatzsäuberung in Sommerfeld aufgerufen.  

Organisatorin Elisabeth Feitzlmayr zeigte sich erfreut 

über die tatkräftige Unterstützung. Ausgerüstet mit den 

eigenen Gartengeräten beteiligten sich acht Mütter mit 

ihren Kindern an der Säuberungsaktion. Bei 

angenehmem Sommerwetter wurde insbesondere die 

Sandfläche rund um das Piratenboot sorgfältig von 

Unkraut befreit. Der Spielplatz präsentiert sich nun 

wieder in einem gepflegten Zustand und lädt zum 

unbeschwerten Spielen ein.  

Bürgermeister Josef Gadermeier unterstützte die Aktion 

und spendierte  den Helfern Getränke und Eis.  

Die gelungene Aktion zeigte, dass dort, wo Freiwillige gemeinsam anpacken, viel bewegt werden kann!  

 

NEUE SEILRUTSCHE 

Die alte Seilrutsche auf dem Spielplatz Sommerfeld musst e aus 

sicherheitstechnischen Gründen abmontiert  werden . 

Eine neue Seilrutsche wurde bei der Firma Spielorama (Pichl/Wels) 

zum Preis von ɚ 10.071,60 (inkl. 20 % MwSt) angekauft und 

gelangte im Juli zur Aufstellung.  

Das beliebte Spielgerät soll den Kindern künftig wieder viel Freude 

bereiten!  

© Bilder: Spielgruppe, Gerhard Schrödl  

 

 

AUS DEM STANDESAMT 

GEBOREN WURDE Ɏ 

Benedikt und Anela Lju bas, eine  Klara  

Mario Schick und Hanna Augdoppler,  

ein  Johannes  

Richard und Isabella Tomek, eine  Annika  

 
Herzlichen Glückwunsch!  

EINEN RUNDEN GEBURTSTAG FEIERTEN Ɏ 

80 Jahre  

Pauline Bene tseder  

Frieda Kersch 

Monika Brummer  

90 Jahre  

Franz Feicht 

Frieda Holemar  
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AUS DEN VEREϥNEN, Ɏ 

VERSTORBEN SIND Ɏ 

Josef Pürstinger im 99. Lebensjahr  

Ferdinand Mairhuber im 90. Lebensjahr  

 

Alois Kaser im 89. Lebensjahr  

Hubert Peha m im 93. Lebensjahr  
 

Auf der Website www.bestattung -thalhammer.at  finden Sie 

alle aktuellen Trauerfälle.  

 

AUSZEICHNUNGEN, EHRUNGEN, PRÜFUNGSERFOLGE 

aŀǘǳǊƛŜǊǘ ƘŀōŜƴ Χ 

Lena Hatzmann am BORG Grieskirchen, Schwerpunkt Musik , mit gutem 

Erfolg.  

 

Matthias Watzinger  an der Höheren technischen Lehranstalt HTL 

Grieskirchen im Zweig Informatik mit Erfolg.  

 

Sarah Zischka hat beim Bundeslehrlingswettbewerb der Maler den 1. Platz 

erreicht. 

Herzlichen Glückwunsch!  

© Bilder: Privat bzw. Cityfoto  

Zur Veröffentlichung von runden Gebur tstagen (ab 80), Prüfungserfolgen, etc. in der 

Gemeindezeitung und/oder auf der Homepage/Gem2Go ist eine schriftliche Mitteilung bzw. 

Zustimmung an  verwaltung@hofkirchen -trattnach.at  erforderlich!  

 

 

Für den Inhalt der nachfolgenden Berichte und die Qualität der Bilder sind die 

Schulen, Vereine, Organisationen, etc. verantwortlich.  

 

AUS DEN VEREINEN, Ɏ 
ZEICHENWETTBEWERB DER RAIFFEISENBANK 

Die Schülerinnen und Schüler der MS Hofkirchen an der Trattnach waren erneut 

beim Jugendwettbewerb der Raiffeisenlandesbank mit dabei. Sie durften zum Thema 

ɊMeer entdeckenɈ eigene Zeichnungen gestalten und ihrer Kreativität freien Lauf 

lassen.  

Anna Payrhuber  aus der 1. Klasse konnte die Jury mit ihrer Zeichnung überzeugen 

und wurde Bezirkssiegerin.  

Herzlichen Glückwunsch zum tollen Erfolg!                                                                         © Bild: Raiba 

 

http://www.bestattung-thalhammer.at/
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AUS DEN VEREϥNEN, Ɏ 

BLITZLICHT AUS DER VOLKSSCHULE 

Im Februar stand für unsere Volksschule 

ein besonderer Meilenstein bevor: Der 

Umzug aus dem alten, dringend 

sanierungsbedürftigen Schulgebäude in 

den neuen Containerko mplex.  

Innerhalb weniger Stunden war der 

Umzug geschafft und wir konnten unsere 

Arbeit in der neuen Lernumgebung ohne 

Unterbrechung wieder aufnehmen. Für 

diese großartige Unterstützung möchten 

wir uns hier nochmals herzlich bei allen 

Mitwirkenden bedanken!  

Mittlerweile haben wir uns bestens eingelebt. 

Helle, freundliche Klassenräume, ein 

großzügiges Konferenzzimmer für unser 

zehnköpfiges Lehrerteam und der tägliche Blick 

auf den Baufortschritt unserer neuen Schule 

steigern die Vorfreude auf die Rückkehr. 

Lediglich die heißen Sommertage stellten uns 

vor Herausforderungen, denen wir mit 

kreativen Unterrichts - und 

Ausweichmöglichkeiten begegneten.  

Ein besonderer Höhepunkt zum 

Schuljahresende war die dreitägige 

Abschlussfahrt der 4. Klasse nach St. Oswald bei 

Freistadt. Beim Bogenschießen, Kochworkshop, 

Teambuilding am Bach, Wandern, einer 

spannenden Schatzsuche und einem fröhlichen 

Discoabend entstanden viele unvergessliche 

Erinnerungen. Die Gemeinde unterstützte diese 

Schulveranstaltung auch heuer wieder mit 15 

Euro pro Kind. Dafür bedanken wir uns im 

Namen aller Familien sehr herzlich.  

Wir verabschieden unsere Viertklässlerinnen 

und Viertklässler mit den besten Wünschen für 

ihren weiteren Weg in der Mittelschule. Gleichzeitig freuen wir uns bereits auf unsere neuen 

Erstklässlerinnen und Erstklässler und auf ein erfolgreiches Schuljahr im Container ɀ bis wir schließlich 

in unsere moderne, rundum sanierte Volksschule zurückkehren dürfen.  

© Bilder: Volksschule Hofkirchen  
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AUS DEN VEREϥNEN, Ɏ 

MITTELSCHULE HOFKIRCHEN 

Elternverein an d er MS Hofkirchen gegründet  

An der MS Hofkirchen wurde ein Elternverein ins Leben gerufen. Er setzt sich aus den im Klassenforum 

gewählten Klassenelternvertreter * innen zusammen und wird künftig das Bindeglied zwischen 

Elternhaus und Schule stärken.  

Der neu gewählte Vorstand möchte Projekte, 

Anschaffungen und schulische Aktivitäten unterstützen, 

die den Alltag der Schülerinnen und Schüler bereichern. 

Gleichzeitig bietet der Verein Eltern die Möglichkeit, sich 

aktiv einzubringen und den Austausch mit Lehrkräf ten zu 

fördern.  

Finanziert werden die Vorhaben durch freiwillige 

Spenden und die Unterstützung engagierter Eltern. Ein 

herzlicher Dank gilt bereits jetzt allen, die mithelfen und 

so einen wertvollen Beitrag für die Schulgemeinschaft 

leisten. Gemeinsam soll die MS Hofkirchen noch 

lebenswerter und vielfältiger gestaltet werden.  

Hintere Reihe (v.l.n.r.): Obfrau -Stv. Forstner Doris, 

Schriftführerin -Stv. Pöttinger Sonja, Kassiererin -Stv. Hangweirer 

Bianca; Mitte links: Schulleitung Schneider Linda ; Vordere Reih e 

(v.l.n.r.): Obfrau Fellinger Melanie, Schriftführerin Leßlhumer 

Tamara, Kassiererin Pauzenberger Sandra  

 

Projekttag an der MS Hofkirchen: Wasser und Natur im 

Mittelpunkt  

Das Thema ɊWasser und NaturɈ stand am 15. Mai 2026 im Mittelpunkt 

des Projekttages der MS Hofkirchen. Die Schülerinnen und Schüler aller 

vier Schulstufen beschäftigten sich auf vielfältige und praxisnahe Weise 

mit Umwelt, Nachhaltigkeit und dem verantwortungsvollen Umgang mit 

natürlichen Ressourcen.  

Die 1. Klassen erforschten den Lebensr aum der Trattnach, untersuchten 

Tiere, Pflanzen und die Wasserqualität und lernten dabei den Wert 

eines achtsamen Umgangs mit der Natur kennen. Für die 2. Klassen 

standen ein Kräuterworkshop sowie ein Burger -Workshop mit 

Seminarbäuerinnen des LFI (Ländliches Fortbildungsinstitut) Zäzilia 

Neubauer und Monika Selinger auf dem Programm. Dabei erfuhren die 

Jugendlichen Wissenswertes über heimische Kräuter, die Herkunft von Lebensmitteln und die 

Auswirkungen des eigenen Konsumverhaltens auf Umwelt und Klima.  

© Bilder: Mittelschule Hofkirchen  
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AUS DEN VEREϥNEN, Ɏ 

Die 3. Klassen besuchten die Freiwillige Feuer-

wehr Hofkirchen an der Trattnach, die gemein-

sam mit der FF Ruhringsdorf spannende Einbli-

cke in die Aufgaben und Ausrüstung der Feuer-

wehr gewährte.  

Die 4. Klassen blickten hinter die Kulissen der 

RHV-Kläranlage. Klärwärter Günther Prähofer  

erklärte, wie verschmutztes Wasser gereinigt und 

in den natürlichen Kreislauf zurückgeführt wird. 

Ergänzend dazu führten die Schülerinnen und 

Schüler bereits im Vorfeld Experimente im Che-

mie - und Physikunterricht durch.  

Der von Lehrpersonen und Schulleitung organi-

sierte Projekttag zeigte eindrucksvoll, wie Lernen durch praktische Erfahrungen nachhaltig und lebendig 

gestaltet werden kann.  

 

MARTSCHWERTUNG 2026 BEIM BEZIRKSMUSIKFEST IN WALLERN 

Beim Bezirksmusikfest des Musikvereins Wallern 

an der Trattnach von 26. bis 28. Juni 2026 stand 

alles im Zeichen von Gemeinschaft und Blasmusik.   

Am Samstag nahm die Jugendkapelle ɊHokiTaukiɈ 

mit 22 JungmusikerInnen an der 

Jugendmarschwertung teil. Unter dem M otto 

ɊMarschieren wie die GroßenɈ präsentierten die 

jungen MusikerInnen ein gelungenes 

Showprogramm und zeigten dabei viel 

Begeisterung, Disziplin und musikalisches Können. 

Insgesamt stellten sich elf Jugendkapellen der Jury, 

die die drei Kategorien Musikalität, Kreativität und Marschieren bewertete.  

Bei Rekordhitze stellten sich am Sonntag zahlreiche Kapellen aus der 

Umgebung der Marschwertung. Mit dem Marsch ɊBerglandkinderɈ und 

dem engagierten Einsatz aller MusikerInnen erreichte der Musikverein 

Hofkirc hen an der Trattnach unter der Leitung seines Stabführers 

Reinhard Stumpfl 91,67 Punkte in der Leistungsstufe D und durfte sich 

damit über einen ausgezeichneten Erfolg freuen.  

Im Anschluss an den Festakt, an dem unter anderem Kulturreferent 

und Landeshauptmann Thomas Stelzer teilnahm, ließen die 

MusikerInnen den erfolgreichen Tag bei bester Stimmung gemütlich im 

Festzelt ausklingen.  

 

© Bilder: Musikverein  
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AUS DEN VEREϥNEN, Ɏ 

UNSER HOFKIRCHNER SOMMERKINO 2026: POPCORN, STERNE 

(STERNSCHNUPPE) UND GUTE STIMMUNG 

Am Freitag, 17. Juli luden wir wieder zu einem Sommerkino ein. Gezeigt wurde der Film 'Klima retten für 

Anfänger'. Viele interessierte Besucherinnen und Besucher kamen.  

Uns ist dieses Thema ein besonderes Anliegen. Als Umweltgruppe setzen wir uns aktiv für Umwelt - und 

Klimaschutz ein. Mit Veranstaltungen wie dieser möchten wir informieren, zum Nachdenken anregen 

und zum Mitmachen motivieren.  

Die Umweltgruppe:  

Claudia Hamedinger, Sophie Berger -

Strasser, Beate Thalhammer, Erni 

Köpf  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

© Bild: Gerhard Schrödl  
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AUS DEN VEREϥNEN, Ɏ 
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AUS DEN VEREϥNEN, Ɏ 

 

Seniorenturnen  

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 


